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See the notice on TED website

291134-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen – HLSK
OJ S 95/2024 16/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Roth
E-Mail: ausschreibung@landratsamt-roth.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: HLSK
Beschreibung: ABWASSER-, WASSER-, GASANLAGEN • Ca. 270 m SML Regen- und 
Abwasserrohr von DN50 – DN200 gedämmt • Ca. 400m Edelstahl Trinkwasserleitungen von 
DN12 – DN65 gedämmt • Ca. sanitäre Ausstattung für ca. 17 Räume (Wachtisch, WC, Urinal, 
Dusche etc.) WÄRMEVERSORGUNGSANLAGEN • Teilerneuerung der bestehenden 
Heizungszentrale / Wärmeverteilungsanlage • Ca. 870m Edelstahl Heizungsleitung von DN12 
– DN65 gedämmt • Ca. 70m schwarzes Stahlrohr DN100 gedämmt • Ca. 27 Heizkörper 
(Stahlröhrenheizkörper-Ventilheizkörper, Ventil-Konvektor) • Ca. 2300m² Fußbodenheizung 
zum Heizen und Kühlen LUFTTECHNISCHE ANLAGEN • 17 dezentrale Lüftungsgeräte zur 
Hybrider Lüftung mechanisch und natürlich • 4 Lüftungsgeräte zum Belüften von WC-
Bereichen • 10 Überströmelemente im Bereich der Klassenzimmer • Ca. 200m Luftkanal rund 
aus verzinktem Stahlblech von DN100 – DN200 gedämmt • Ca. 250m² Luftkanal eckig aus 
verzinktem Stahlblech gedämmt FEUERLÖSCHANLAGEN • Ca. 17 Wasser-Feuerlöscher • 
Trockene Feuerlöschanlage für den Verbindungsgang zu BA2 o Je Anlage 1x Einspeisung 
und 1x Entnahmemöglichkeit • Ca. 20m Edelstahl Feuerlöschleitung von DN15 – DN80
Kennung des Verfahrens: 01f9de6d-166a-4131-b03e-c495c2680bb0
Interne Kennung: 250-2019-2-045-2
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45332000 Installateurarbeiten und Verlegung von 
Abwasserleitungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Roth
Postleitzahl: 91154
Land, Gliederung (NUTS): Roth (DE25B)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/291134-2024
mailto:ausschreibung@landratsamt-roth.de
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2.1.4.
 
Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren - gem. § 21 
Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder - gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder - gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: HLSK
Beschreibung: ABWASSER-, WASSER-, GASANLAGEN • Ca. 270 m SML Regen- und 
Abwasserrohr von DN50 – DN200 gedämmt • Ca. 400m Edelstahl Trinkwasserleitungen von 
DN12 – DN65 gedämmt • Ca. sanitäre Ausstattung für ca. 17 Räume (Wachtisch, WC, Urinal, 
Dusche etc.) WÄRMEVERSORGUNGSANLAGEN • Teilerneuerung der bestehenden 
Heizungszentrale / Wärmeverteilungsanlage • Ca. 870m Edelstahl Heizungsleitung von DN12 
– DN65 gedämmt • Ca. 70m schwarzes Stahlrohr DN100 gedämmt • Ca. 27 Heizkörper 
(Stahlröhrenheizkörper-Ventilheizkörper, Ventil-Konvektor) • Ca. 2300m² Fußbodenheizung 
zum Heizen und Kühlen LUFTTECHNISCHE ANLAGEN • 17 dezentrale Lüftungsgeräte zur 
Hybrider Lüftung mechanisch und natürlich • 4 Lüftungsgeräte zum Belüften von WC-
Bereichen • 10 Überströmelemente im Bereich der Klassenzimmer • Ca. 200m Luftkanal rund 
aus verzinktem Stahlblech von DN100 – DN200 gedämmt • Ca. 250m² Luftkanal eckig aus 
verzinktem Stahlblech gedämmt FEUERLÖSCHANLAGEN • Ca. 17 Wasser-Feuerlöscher • 
Trockene Feuerlöschanlage für den Verbindungsgang zu BA2 o Je Anlage 1x Einspeisung 
und 1x Entnahmemöglichkeit • Ca. 20m Edelstahl Feuerlöschleitung von DN15 – DN80
Interne Kennung: 23-60-250-2019-2-045-2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45332000 Installateurarbeiten und Verlegung von 
Abwasserleitungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Roth
Postleitzahl: 91154
Land, Gliederung (NUTS): Roth (DE25B)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung lt. Eigenerklärung Formblatt 124
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Erklärung über die Eintragung des Unternehmens in 
das Berufs- oder Handelsregister oder in die Handwerksrolle des Unternehmens- oder 
Wohnsitzes. b) Erklärung, dass nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen wurden, 
die die Zuverlässigkeit des Unternehmens in Frage stellen. Mit dem Angebot ist der Nachweis 
zu erbringen entweder durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in 
die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder vorläufig entweder durch eine den 
Ausschreibungsunterlagen beiliegende "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt 124) oder 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Auf Verlangen des Auftraggebers sind 
zur Bestätigung der Eigenerklärung innerhalb von sechs Kalendertagen vorzulegen: a) 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer. Ab einer Auftragssumme von 30.000 EUR wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz 
anfordern. Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die Fähigkeiten 
anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind 
die o.g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit lt. Formblatt 124
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Erklärung über den Umsatz des Unternehmens 
jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. b) 
Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels 
Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. c) Falls 
zutreffend, Erklärung, dass ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde. d) Erklärung, dass 
das Unternehmen seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung 
unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt hat. e) Erklärung, dass das Unternehmen Mitglied der 
Berufsgenossenschaft ist. Mit dem Angebot sind die Nachweise zu erbringen entweder durch 
die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder vorläufig entweder durch eine den 
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Ausschreibungsunterlagen beiliegende "Eigenerklärung zur Eignung" (Formblatt 124) oder 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Auf Verlangen des Auftraggebers sind 
zur Bestätigung der Eigenerklärungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen: a) 
Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers / Steuerberaters oder entsprechend testierte 
Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn und Verlustrechnungen. b) Falls 
zutreffend, rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan. c) Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse (soweit das Unternehmen beitragspflichtig ist), 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
(soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) sowie eine 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG. d) Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft des für das Unternehmen zuständigen Versicherungsträgers mit 
Angabe der Lohnsummen. Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen 
auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit lt. Formblatt 124
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten bis 
zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen ausgeführt hat, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. b) Erklärung, dass dem Unternehmen die für die 
Ausführung der Leistung erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. Mit dem Angebot 
sind die Nachweise zu erbringen entweder durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt 
abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsnachweis) oder vorläfig entweder durch eine den 
Ausschreibungsunterlagen beiliegende "Eigenerklärung zu Eignung" (Formblatt 124) oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Auf Verlangen des Auftraggebers sind zur 
Bestätigung der Eigenerklärungen innerhalb von sechs Kalendertagen vorzulegen: a) 
Referenzen über die Ausführung von Leistungen in den letzten bis zu fünf abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, wobei für die 
wichtigsten Bauleistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis beizufügen sind. b) Angaben über die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigen Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal. Beruft sich das 
Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die o.g. Erklärungen und 
Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstige Anforderungen zur Eignung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Erfüllung der Eignungskriterien ist mit dem 
Angebot die Präqualifikation der Bewerber bzw. das Formblatt 124 Eigenerklärung zur 
Eignung (VHB Bayern) oder die Europäische Eigenerklärung (EEE) einzureichen. Auf 
Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen gemäß § 16a VOB/A binnen sechs 
Kalendertagen vorzulegen. Die Bewerber müssen die Eintragungen in einem Berufs- oder 
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Handelsregister des Staates, in dem sie niedergelassen sind und/oder der Handwerksrolle 
Ihres Sitzes, nachweisen oder auf andere Weise die erlaubte Berufsausübung nachweisen (§ 
6 EU VOB/A i.V.m. § 6a EU Nr. 1 VOB/A). Für Bietergemeinschaften gilt § 43 VgV und § 6 EU 
Abs. 3 Nr. 2 VOB/A. Bietergemeinschaften haben im Angebot jeweils die Mitglieder zu 
benennen, sowie ein Mitglied als bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Dieser ist der Ansprechpartner für das 
Vergabeverfahren bis zur Beendigung des Verfahrens = rechtswirksame Auftragsvergabe. Er 
ist der Ansprechpartner für etwaige Nachprüfungsverfahren und Teilwiederholungen von 
Verfahrensschritten. Davon unberührt ist die Befugnis zur Antragsstellung auf 
Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer. Mit dem Angebot ist eine gemeinsame 
Erklärung abzugeben, dass alle Mitglieder für die Vertragserfüllung und etwaige 
Schadenersatzansprüche gegenüber dem Auftraggeber gesamtschuldnerisch haften. Diese 
Erklärung ist von allen Mitgliedern der Gemeinschaft rechtsverbindlich zu unterschreiben. Es 
ist unzulässig, als Mitglied einer Bietergemeinschaft und gleichzeitig als einzelner Bieter ein 
Angebot abzugeben. Bietergemeinschaften von Unternehmen, die in potentiellem Wettbewerb 
miteinander stehen, müssen auf Verlangen eine kartellrechtliche 
Unbedenklichkeitsbescheinigung abgeben. Der Auftragnehmer ist verpflichtet Änderungen z.
B. i.d. Zusammensetzung einer AG anzuzeigen. Bei Nachunternehmerleistungen ist 
anzugeben, welche Teile des Auftrags unter Umständen als Unteraufträge vergeben werden 
sollen, § 6a EU Nr. 3i VOB/A. Die Eignungsleihe ist in § 47 VgV und § 6d EU VOB/A geregelt. 
Im Falle einer Eignungsleihe werden entsprechende Nachweise von Unternehmen, deren 
Kapazitäten der Bewerber oder Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in 
Anspruch nehmen will, gefordert. Eigenerklärung Bezug Russland (127/ L 127 / III.27) ist mit 
dem Angebot einzureichen. Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Gemäß 
Eignungsnachweise § 6a EU Nr. 3 VOB/A.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/264184
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/06/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/264184
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/264184
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: sh. Formblatt 211 und 216
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 27/06/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist nur zulässig, wenn - 
der Antragssteller von ihm erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren gegenüber dem Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnis gerügt hat, - der Antragsteller Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat, - der Antragssteller 
Verstöße, die in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat. - nicht mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen wollen, vergangen sind.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Roth
Registrierungsnummer: 0957600-RH-43
Abteilung: Vergabestelle
Postanschrift: Weinbergweg 1
Stadt: Roth
Postleitzahl: 91154
Land, Gliederung (NUTS): Roth (DE25B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: ausschreibung@landratsamt-roth.de
Telefon: +49 9171811418
Fax: +49 917181971418

mailto:ausschreibung@landratsamt-roth.de
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Internetadresse: https://www.landratsamt-roth.de/
Profil des Erwerbers: https://www.vergabe.bayern.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: 090358002-61
Abteilung: Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Promenade 27 Postfach 606
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 0981 531456
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.
html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8afa1a1f-cc01-4f29-9af4-11ea976f3bde  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/05/2024 13:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 291134-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 95/2024
Datum der Veröffentlichung: 16/05/2024

https://www.landratsamt-roth.de/
https://www.vergabe.bayern.de/
mailto:poststelle@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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